
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 7. Februar 2021 

 

Thema: Gott wird ausgewechselt 

Predigt: Robin Hugentobler 

Vorprogramm: Jonas Wachter + Band 

Kafitalk: Alfred Martin 



Chaos und Ordnung 

Predigtreihe: «Durchbruch – in Freiheit leben» 
 

 

Chaos und Ordnung 

 

Liebe Gemeinde. Ich habe euch hier zwei kleine Auszüge aus einem Bibel-

kommentar aufgelistet, den ihr unter der Woche dann mal in Ruhe studiue-

ren könnt. Für meine Predigt habe ich diese Gedanken u.a. verwendet.  

 

Gottes Gerechtigkeit steht im Gegensatz zu Gottesverachtung und Ungerech-

tigkeit, zwei Begriffe, die zusammenfassen, was es heißt, wenn Menschen in 

die falsche Richtung gehen. „Gottesverachtung“ bezeichnet das, was passiert, 

wenn Menschen nicht den lebendigen Gott anbeten, ihn nicht ehren und ihm 

nicht danken. „Ungerechtigkeit“ folgt dann auf dem Fuße, und zwar im ganz 

weit gefassten Sinne: Das menschliche Leben und die Gesellschaft geraten 

aus den Fugen und müssen wieder ins Lot gebracht werden. Im Krieg ist die 

Wahrheit eines der ersten Opfer; sie ist ebenfalls eines der ersten Opfer, 

wenn Menschen sich gegen Gott auflehnen. 

Das Ergebnis ist Gottes Entrüstung oder, wie viele Übersetzungen immer 

noch sagen: Gottes „Zorn“. Das heißt nicht, dass Gott böswillig oder launisch 

ist, dass er dazu neigt, die Geduld zu verlieren und wild um sich zu schlagen. 

Ganz im Gegenteil. Gott ist, wie wir im 2. Kapitel sehen werden, freundlich, 

geduldig und langmütig. Aber ihm liegt leidenschaftlich an seiner Welt und 

seinen Menschen; und wenn es Verhaltensweisen gibt, die die Welt und die 

Menschen entstellen, schädigen und zerstören, wird Gott das nicht ewig so 

weiterlaufen lassen. Vergewaltigung, Mord, Folter und wirtschaftliche Unter-

drückung – die Liste könnte spielend erweitert werden und wird im Verlauf 

des Kapitels auch noch erweitert. Gott hasst alle diese Dinge. Er ist zornig 

über alle diese Dinge. Lassen Sie es mich ganz klar sagen: Wenn er darüber 

nicht zornig wäre, wäre er kein guter Gott.1 

 
1 Wright, N. T. (2014). Paulus für heute—Der Römerbrief, Kapitel 1–8. (R. Behrens, 

Übers.) (Bd. 1, S. 36–37). Giessen: Brunnen Verlag GmbH. 

https://ref.ly/logosres/furheutepls66ro1?ref=Bible.Ro1.18-23&off=10063&ctx=+Abschnitts+zur%C3%BCck.+~Gottes+Gerechtigkeit


 

 

Es gibt zwei Fehler, die wir machen können, wenn wir über das Böse nach-

denken. Wir können uns entweder vorstellen, die Welt sei ganz und gar böse 

und es gebe in ihr überhaupt keine Anzeichen für irgendetwas Gutes. Oder 

wir können der Auffassung sein, dass das Böse eigentlich gar keine so ernste 

Sache ist. Unsere moderne westliche Gesellschaft tendiert eher zum zweiten 

Ansatz, trotz generationenlanger Erfahrungen von Verbrechen und Bosheit in 

nie da gewesenem Ausmaß. Paulus führt uns zu einer realistischeren Ein-

schätzung zurück. Die Menschheit ist in der Tat ernsthaft erkrankt und 

braucht eine radikale Behandlung.2 

 

 

Was nimmst du aus der heutigen Predigt für dich mit?  

 

Wusstest du, dass Jesus am Kreuz Gottes Zorn auf sich nahm, damit wir mit 

ihm Frieden haben können?  

 

Was bedeutet dieser Vers für dich nach der heutigen Predigt?  

„Denn sein Zorn währt einen Augenblick, seine Gnade aber lebenslang; am 

Abend kehrt das Weinen ein und am Morgen der Jubel.“ 

Psalm 30:6 

  

 
2 Wright, N. T. (2014). Paulus für heute—Der Römerbrief, Kapitel 1–8. (R. Behrens, 

Übers.) (Bd. 1, S. 37). Giessen: Brunnen Verlag GmbH. 

https://ref.ly/logosres/furheutepls66ro1?ref=Bible.Ro1.18-23&off=11729&ctx=ache+ist+das+nicht.+~Es+gibt+zwei+Fehler%2c


 Gottesdienst 7. Februar  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nächste Woche 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Verschiedenes 

 

 

 

 

 

Chillout Teenstreff 

Samstag, 13. Februar 

18:00 Uhr 

Im Mehrzweckraum UG 

 

Jungschar gränzelos 

(Kinder der 1.-6. Klasse) 

Samstag, 13. Februar 

13:30 Uhr 

Schulhaus Hanfland Buchs 

 

Morgengebet 

Samstag, 13. Februar 

09:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 

Seniorenwandern 

Dienstag, 9. Februar 

13:30 Uhr 

Treffpunkt Marktplatz Buchs 

 

Frühgebet 

Montag, 8. Februar 

06:00 Uhr 

Im Foyer der FEG Buchs 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs 

finanziell unterstützen? Das 

kannst Du direkt via Twint: 

Scanne einfach den QR-Code! 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 14. Februar 

10:00 Uhr (Vorprogramm ab 09:40 Uhr) 

Die FROMMEN brauchen das Evangelium 

(Teil 1) 

Fotochallenge + Kafitalk 

Schicke Dein Foto oder/und Deine 

Fragen für den Kafitalk per Whatsapp 

an: 076 720 40 21 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Saal und vor 

dem Gebäude an die Hygienemass-

nahmen hältst (Maskenpflicht, Ab-

stand halten, kein Singen etc.). 

Generationenwand 

Poste ein Foto von Dir und 

schreibe uns, wofür Du dankbar 

bist.  

www.padlet.com/fegbuchs/fotowand 

Latino Hauskreis 

Montag, 8. Februar 

19:00 Uhr 

In der FEG Buchs 

 


